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UNTERRICHTSENTWURF 1 – für die 4. Klasse 
 

Jahrgangsstufe: 

Für die 4. Klasse - 9 bis 10 Jahre 

Fachunterricht: 

Sachunterricht 

Umfang:  

2 Unterrichtsstunden á 45 Minuten 

 

Thema der Unterrichtsstunden 
Die Unterrichtsstunden umfassen die Themen der Lerngeschichte 1 der „Ein. Blick. 

Wechsel. – Namibia“ Lernmodule.  

Teil 1: 

In der ersten Unterrichtsstunde liegt der 

thematische Fokus auf der Geografie, 

Tier- und Pflanzenwelt Namibias. Die SuS 

können Namibias geografische Lage auf 

der Weltkarte bestimmen, die Größe, 

Bevölkerungsdichte und Entfernung zu 

Deutschland einschätzen. Sie kennen 

grundlegende Nationalsymbole, wie die 

Flagge Namibias, und können die 

Hauptstadt benennen. Die SuS lernen die 

diversen Naturräume Namibias und einige 

dort lebende Tiere und Pflanzen mit ihren 

jeweiligen Besonderheiten kennen. Ein 

Ausflug des erzählenden Kindes der 

Lerngeschichte in das Unabhängigkeits-

museum dient als thematische 

Überleitung in die zweite 

Unterrichtsstunde. Hier erfahren die SuS, 

dass schon seit tausenden Jahren 

Menschen in Namibia leben und neben 

der Amtssprache Englisch noch einige 

weitere Sprachen gesprochen werden.   

Die gewonnenen Erfahrungen und 

Kenntnisse können die SuS auf die eigene 

Lebenswelt übertragen und 

Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede 

entdecken. Sie erfahren so die Vielfalt der 

globalen Lebensräume. Die Themen 

ermöglichen eine Reflexion der durch das 

eigene Umfeld geprägten Vorstellungen 

von Namibia und Afrika.  

Teil 2: 

Die zweite Unterrichtsstunde thematisiert 

die Kolonialisierung Namibias durch die 

Deutschen.  Die SuS erarbeiten die 

Bedeutung des Begriffs Kolonialismus. Sie 

erfahren, welche Länder das Deutsche 

Kaiserreich als Kolonien in welcher Zeit 

besetzte. Es wird verdeutlicht, dass die 

Kolonialisierung eine gewaltsame 

Inbesitznahme anderer Länder und deren 

Ressourcen durch die europäischen 

Mächte bedeutete. Die gewaltsame 

Aufteilung Afrikas durch die europäischen 

Mächte wird weiterhin durch 

Thematisierung der „Kongokonferenz“ von 

1884/5 verdeutlicht.  

Die SuS erfahren, wie die Vergangenheit 

unsere (globale) Gegenwart prägt. Es 

werden Verbindungen geknüpft vom 

Kolonialismus zum Rassismus der 

Gegenwart und der Kolonialismus als 

Geschichte des Rassismus verstanden.  

Die SuS werden sensibilisiert zu hören, 

aus wessen 
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Perspektive eine Geschichte erzählt wird 

und werden zur kritischen Reflexion ihrer 

eigenen Vorstellungen über die globalen 

Beziehungen zwischen Europa und Afrika 

angeregt.   

 

Bezüge zum Rahmenlehrplan 

Berlin- Brandenburg  
Stand: 2021 

Das Thema „Deutscher Kolonialismus in 

Namibia“ knüpft auf mehreren Ebenen 

direkte Bezüge zum Rahmenlehrplan 

Sachunterricht.  

Die Themen fallen in die Themenfelder 

Erde, Tier und Zeit.  

Erde: „Welche Lebensräume findet 

man auf der Erde? (Globale 

Lebensräume) […] 

Steckbriefe/Plakate für Menschen, 

Tiere, Pflanzen in ihren 

Lebensräumen erstellen und mit 

einer Weltkarte verknüpfen“ 

Tier: „Welche Tiere gibt es? Wie 

kann man sie einteilen?)“ 

Zeit: „Woher bekommen wir 

Wissen über die Vergangenheit? – 

Quellen (Bild, Text, Sache) geben 

Auskunft – Darstellungen können 

Tatsachen und Erdachtes 

enthalten – Berufe, mit denen die 

Vergangenheit erforscht wird 

(Historikerinnen und Historiker, 

Archäologinnen und Archäologen)“ 

Bezüge zur sozialwissenschaftlichen, 

geografischen und historischen 

Perspektive des Sachunterrichts: 

Die SuS erfahren, dass „individuelles wie 

gesellschaftliches Leben der Gegenwart [.] 

immer auch auf der Vergangenheit 

auf[baut] und [.] durch sie geprägt [ist]“ 

„[…] und dass heutiges Handeln 

wiederum zukunftsbestimmend wirkt“. In 

Auseinandersetzung mit der 

Kolonialgeschichte erfahren sie, dass 

Quellen der Vergangenheit von 

verschiedenen Perspektiven geprägt sein 

können. Die namibisch-deutsche 

Geschichte wird meist ausschließlich aus 

Sicht der Deutschen erzählt und auch 

Fotos der Zeit sind durch die Kolonialisten 

und aus ihrer Perspektive entstanden.  

Die SuS werden zum 

Perspektivenwechsel angeregt und dazu 

erste begründete politische Urteile zu 

entwickeln. Die SuS erfahren von 

„Zusammenhängen und Verflechtungen in 

der Einen Welt“ sowie Vorstellungen von 

Vielfalt der Lebenswelten.  

Zusätzlich werden fachübergreifende 

Themen des Rahmenlehrplans, wie 

Interkulturelle Bildung und Erziehung, 

Bildung zur Akzeptanz von Vielfalt und 

Lernen in globalen Zusammenhängen 

eingebunden.  

An die zwei vorgeschlagenen 

Unterrichtseinheiten können sich 

weiterführende Themen anschließen, 

wie Sprachen, Vertiefungen zum Thema 

Tier- und Pflanzenwelt, Alltagsrassismus, 

Kindsein weltweit oder 

Menschen/Kinderrechte. Das 

Unterrichtsthema eignet sich besonders 

zur Vorbereitung des Übergangs in den 

Fachunterricht 

Gesellschaftswissenschaften in der Klasse 

5/6, sowie zur fächerübergreifenden 

Arbeit.  
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Ablaufplan des Unterrichts 
 

1. Unterrichtsstunde 

Phase 1:  

Einstieg und 

Vorwissen aktivieren 

Einstieg in das Thema 

Option A / Option B 

Erklärung der technischen 

Bedienung 

Phase 2: 

Informieren und 

Verarbeiten 

Steckbrief Namibia 

Lerneinheit S. 6 & 7 

Tiere, Pflanzen und 

Lebensräume Namibia 

Lerneinheit S. 8 & 9 

Wie gehen ins 

Museum! 

Lerneinheit S.10 bis 14 

Phase 3: 

Auswerten und 

Reflektieren 

Klassengespräch zur Reflexion und Ergebnissicherung 

  

2. Unterrichtsstunde 

Phase 1:  

Einstieg und 

Vorwissen aktivieren 

Einstieg in das Thema 

Option A / Option B 

Phase 2: 

Informieren und 

Verarbeiten 

Kolonialismus 

bedeutet… Eine 

Begriffsklärung 

Lerneinheit S. 15 

Informationen zum 

deutschen 

Kolonialismus 

sammeln 

Lerneinheit S. 17 

Informationen zum 

anti-kolonialen 

Widerstand 

Phase 3: 

Auswerten und 

Reflektieren 

Ergebnissicherung & Reflexion: Kolonialismus – eine längst vergangene 

Geschichte? 
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Plakat mit einer Weltkarte mit den eingezeichneten Umrissen der Länder und dem Wort 

Namibia wird aufgehängt.  

Die Ergebnisse der Unterrichtsstunde werden auf einem großen Plakat/Tafelbild gesichert. 

Die SuS erarbeiten sich schrittweise neue Informationen zu Namibia und der Geschichte 

Namibias, die auf diesem Plakat ergänzt werden.  

 

Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit mit Bezug auf die eigene Lebenswelt; Technische 

Bedienung der digitalen Lerneinheit wird verstanden.  

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Option A: 

Einstiegsfrage: 

Habt ihr schon einmal von dem Land 

Namibia gehört? Was wisst ihr darüber? 

Könnt ihr das auf der Weltkarte 

einzeichnen? 

 

Mögliche Reflexionsfragen: 

• Unsere Bilder von der Welt 

entstehen aus unseren eigenen 

Erfahrungen, den Bildern und 

Geschichten, die wir sehen und 

hören (eigenes Umfeld/Medien). 

Wer die Geschichten erzählt und 

wie sie erzählt werden, prägt 

unsere eigenen Vorstellungen auch 

von anderen Ländern. 

• Wie könnt ihr etwas von einem 

anderen Ort/Stadt oder Land 

erfahren oder über die 

Menschen, die dort leben? 

• Habt ihr das schon einmal erlebt, 

dass ihr von einem Ort/Land/Stadt 

gehört habt und als ihr selbst dort 

wart, war es ganz anders, als ihr es 

euch vorgestellt habt? 

Option B: 

Bilder von Namibia werden gezeigt und 

die SuS sollen erraten, aus welchem Land 

die Bilder stammen.  

Beispiele: 

Windhoek I 

https://pixabay.com/de/photos/windhoek-

namibia-stadt-himmel-269058/ 

Windhoek II 

https://pixabay.com/de/photos/kirche-

namibia-windhoek-architektur-3767555/ 

Straßenschild Namibia 

https://en.wikipedia.org/wiki/File:Windhuk

Schild.jpg 

Namib-Wüste 

https://pixabay.com/de/photos/w%c3%b

cste-d%c3%bcnen-afrika-namibia-

1045893/ 

Hinweis: Weitere Links zu Fotos von 

Namibia können dem Quellennachweis 

entnommen werden.  

https://pixabay.com/de/photos/windhoek-namibia-stadt-himmel-269058/
https://pixabay.com/de/photos/windhoek-namibia-stadt-himmel-269058/
https://pixabay.com/de/photos/kirche-namibia-windhoek-architektur-3767555/
https://pixabay.com/de/photos/kirche-namibia-windhoek-architektur-3767555/
https://en.wikipedia.org/wiki/File:WindhukSchild.jpg
https://en.wikipedia.org/wiki/File:WindhukSchild.jpg
https://pixabay.com/de/photos/w%c3%bcste-d%c3%bcnen-afrika-namibia-1045893/
https://pixabay.com/de/photos/w%c3%bcste-d%c3%bcnen-afrika-namibia-1045893/
https://pixabay.com/de/photos/w%c3%bcste-d%c3%bcnen-afrika-namibia-1045893/
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Hinweis: 

Die Aussagen der SuS werden geprägt durch ihre eigene Umwelt, die Gesellschaft 

insgesamt und eigene Erfahrungen. Regen Sie die SuS zur Reflektion der Informationen 

an, die sie haben. Was sind die Quellen dieser Information. Machen Sie auf 

Generalisierungen und Rassismen aufmerksam. Kann das für alle Länder und alle 

Menschen in Afrika gelten? 

Es können Parallelen zur Diversität in der eigenen Lebensumwelt gezogen werden. 

(Beispiel: Alle Kinder in Deutschland sind…).   

 

So funktioniert’s 

Seite 3 

 

Im Plenum: 

Erklären Sie die technische Bedienung 

des Lernmoduls: 

• Wie kommt ihr eine Seite weiter? 

• Wo findet ihr weitere 

Informationen? (Video-, 

Infobuttons) 

Hinweis: Hier können Sie die 

Bedienung selbst erfahren und erlernen. 

Es ist ganz einfach. 
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: Die SuS kennen die geografische Lage und Nationalsymbole Namibias; SuS können die 

Hauptstadt von Namibia benennen; Die SuS kennen ausgewählte Tiere und Pflanzen Namibias, 

Nationalparks Namibias und Naturräume Namibias.; SuS erfahren, dass schon seit tausenden Jahren 

Menschen in Namibia leben.; SuS erfahren, dass in Namibia verschiedene Sprachen gesprochen 

werden.  
Methoden: Gruppenarbeit mit der digitalen Lerneinheit – Reflexion & Ergebnissicherung in der Klasse 

 

1. Steckbrief Namibia

Seite 6 Seite 7 - QUIZ 

 

 

Einteilung der Schüler*innen in Gruppen (2 bis 4 pro Gruppe). Jede Gruppe bekommt eine 

Frage, die sie anhand der zwei Lernseiten beantwortet.  

Mögliche Fragen/Aufgabenstellungen: 

• Wo kann man Namibia auf der 

Weltkarte finden? Und wie viele 

Länder gibt es in Afrika? Zeichnet 

Namibia auf der Weltkarte ein.  

• Was sind die  Nachbarländer von 

Namibia? 

• Wie sieht die Flagge von Namibia 

aus und könnt ihr sie malen? 

• Welche Bedeutung haben die 

Farben der Flagge Namibias?  

• Wie heißen die Pflanze und das 

Tier auf dem Nationalemblem von 

Namibia und was sind ihre 

Besonderheiten? Schreibt einen 

kurzen Steckbrief: Name – 

Besonderheit.  

 

 

 

 

 

 

 

Reflexionsphase 

Neu gewonnene Informationen werden 

auf dem gemeinsamen Namibia-Plakat 

gesammelt.  
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2. Tiere, Pflanzen und Lebensräume in Namibia 

Einteilung der Schüler*innen in Gruppen (2 bis 4 pro Gruppe). Jede Gruppe bekommt eine 

Frage, die sie anhand der zwei Lernseiten beantworten.  

Arbeitsauftrag: 

• Was sind Lebensräume? 

• Was ist der Okavango und welche 

Tiere leben dort zum Beispiel? 

• Woher kommt der Name Namibia? 

• Welche Tiere, die in Namibia leben, 

kannst du entdecken? 

• Was kannst du alles über die 

Namib-Wüste erfahren? 

• Schreibt einen kurzen Steckbrief 

über ein Tier oder eine Pflanze aus 

Namibia. Name – Besonderheit. 

Jede Gruppe darf 2 der Tierquizze 

anklicken und lösen.  

  

Hinweis: In dem Tier-

/Pflanzenquiz kommen vor: 

Giraffe, Elefant, Flusspferd, 

Namibgecko, Springbock, 

Köcherbaum, Welwitschie, Nara. 

Seite 8 Seite 9 - QUIZ 

 

 

Reflexionsphase 

Die Gruppen tragen ihre Ergebnisse vor 

und platzieren sie auf dem Namibia-

Plakat.  

 

Mögliche Reflexionsfrage an die 

gesamte Klasse: 

Hat euch etwas besonders erstaunt? 

Was war für euch besonders 

interessant? 

Was würdet ihr gerne noch über 

Namibia erfahren?  
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3. Wir gehen ins Museum! 

 

Seite 10 Seite 11 

 

 

Seite 12 Seite 13 

 

 

Seite 14 
 

 

 

Abspielen der Audiodatei von Seite 9. 

Am 21. März wird in Namibia der Tag der 

Unabhängigkeit gefeiert. Bis 1990 (2021: 

vor 31 Jahren) war Namibia kein 

unabhängiges Land, konnte also über die 

Regeln im Land nicht selbst entscheiden. 

Die Namibier nennen ihr Land auch das 

„Land der Mutigen“, denn in der 

Geschichte Namibias haben die 

Menschen oft für ihre Freiheit und 

Gleichheit gekämpft. Feiertage erinnern 

oft an etwas, das in der Vergangenheit 

passiert ist.  

Die Schüler*innen in unserer Geschichte 

besuchen ein Museum, in dem man mehr 

über die Geschichte Namibias erfahren 

kann.  
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Mögliche Reflexionsfragen: 

Was ist ein Museum? In welchem 

Museum wart ihr schon einmal? Welche 

Geschichte(n) habt ihr da kennengelernt? 

 

 

 

 

 

Aufgabenstellung: 

Macht euch Notizen, was ihr noch über 

Namibia erfahren könnt. Schreibt eine 

neue Information auf.  

 

Zurück in die Gruppenarbeit. Die Schüler*innen bearbeiten Seiten 10 bis 14 des digitalen 

Lernmoduls.  

 

 

 

Reflexionsphase 

Die SuS ergänzen neugewonnene Informationen auf dem Namibia-Plakat.  

 

Mögliche Reflexionsfragen: 

» Gibt es in Deutschland auch Felsenmalereien oder Gravuren von Menschen, die 

vor tausenden Jahren auf dem Land des heutigen Deutschlands gelebt haben? 

» Hieß das Land damals schon Namibia und hatte es die gleichen Grenzen wie 

heute? Wie ist es in Europa? Gibt es da schon immer die gleichen Grenzen wie 

heute? 

 

Sprachen 

» Wie viele Sprachen können wir in unserer Klasse sprechen? 

» Was glaubst du, wie viele Sprachen gibt es auf der Welt? 

» Was meint ihr, welche Sprachen werden in Deutschland gesprochen?  
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: Die SuS präsentieren und wiederholen das Erlernte, sie reflektieren es in Bezug auf ihre 

eigene Lebenswelt. 
Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Klassengeschichte: 

Die Schüler*innen stehen oder sitzen im Kreis um das Plakat herum. Die Lehrperson beginnt 

mit einem ersten Satz: 

 

Heute habe ich erfahren, dass… 

 

Jedes Kind sagt nun einen Satz über etwas, das es in der Stunde gelernt hat. Es kann dabei 

auf das Plakat mit den gesammelten Informationen schauen.  

 

Mögliche weitere Reflexionsfragen: 

Hat sich mein Bild von Namibia verändert? 
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2. Unterrichtsstunde 
 

Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit.; Vorwissen aktivieren und Lernstand sichern.  

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Option A: 

Einstiegsfrage: 

Erinnert ihr euch? Was haben wir bisher 

über Namibia erfahren? 

Nacherzählen des Erlernten anhand des 

erstellten Plakats/Tafelbilds.  

Option B: 

Einstiegsbild: 

Deutsche Straßenschilder in 

Windhoek/Namibia.  

(weitere Beispiele: 

https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_rena

med_places_in_Namibia ) 

In Namibia wurden fast alle der deutschen 

Straßennamen in den letzten Jahren 

umbenannt. Die Straßennamen erinnern 

an eine Geschichte, die viel Leid über die 

Menschen in Namibia gebracht hat.   

Heute wollen wir noch einmal zurück in 

das Unabhängigkeitsmuseum gehen und 

mehr über die Geschichte von Namibia 

erfahren und wie diese mit Deutschland 

verbunden ist.  

 

https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_renamed_places_in_Namibia
https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_renamed_places_in_Namibia
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: SuS verstehen, was Kolonialismus war und können die Informationen in eigenen Worten 

wiedergeben.; SuS verstehen, was Kolonialismus für die Menschen bedeutete.; SuS erfahren vom 

anti-kolonialen Widerstand in Namibia. 

 
Methoden: Gruppenarbeit mit der digitalen Lerneinheit – Reflexion & Ergebnissicherung in der Klasse 

 

1. Kolonialismus bedeutet… Eine Begriffsklärung 

 

Im Plenum 

• Video zu Kolonialismus ansehen 

Was ist eine Kolonie? ZDF-Logo 

https://www.youtube.com/watch?v

=jXicxhmVOyE 

• Seite 15 der Lerneinheit öffnen. 

Klasse in Gruppen einteilen (2 bis 4 

SuS).  

Aufgabe: 

Schaut euch noch einmal das Video an 

und/oder lest den Text über Kolonialismus 

auf der digitalen Lernseite. Versucht 

jemandem mit deinen Worten zu erklären 

was Kolonialismus ist. Schreibt eure 

Erklärung auf. 

 

 

Hinweis: Das Quiz auf Seite 16 ist für 

Leseanfänger*innen herausfordernd. Es 

kann daher übersprungen werden oder 

gemeinsam mit allen in der Klasse 

gelöst werden, abhängig von den 

zeitlichen Ressourcen. 

 

2. Informationen zum deutschen Kolonialismus sammeln 

 

Audio der Lernseite 17 abspielen und 

Bilder betrachten. Diskussion/Gespräch 

im Plenum.  

 

 

 

 

Seite 17 

 

 

Seite 15 

https://www.youtube.com/watch?v=jXicxhmVOyE
https://www.youtube.com/watch?v=jXicxhmVOyE
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Schaut euch die Bilder an: 

Die Bilder wurden von den deutschen 

Kolonialisten gemacht. Wie stellen die 

europäischen Kolonialisten sich selbst 

dar? Wie werden die Menschen Namibias 

dargestellt? 

 

Erklärung zu dem Bild 

„Kongokonferenz“ 

Was erzählt diese Abbildung über die 

Afrika-Konferenz? 

 

Mögliche Fragen: 

• Wie haben sich die Kolonialisten 

gegenüber den Menschen 

verhalten, die in den Ländern 

wohnten, die sie in Besitz 

genommen hatten? 

• Welche Gründe dachten sich die 

Kolonialisten für die Rechtfertigung 

der Kolonialisierung aus? 

• Was raubten die Kolonialisten aus 

den Ländern, die sie in Besitz 

genommen hatten? 

Hinweis: Links zu den Bildern der 

Lernseite sind im Quellenverzeichnis 

hinterlegt.  

3. Informationen zum Widerstand 

Fotos von Hendrik Witbooi und Samuel 

Maharero auf dem Namibia-Plakat 

anbringen, als Repräsentanten des anti-

kolonialen Widerstands der Namibier.  

 

 

Information: 

Die Menschen in Namibia haben sich 

immer wieder gegen die Kolonialisten 

gewehrt und für Freiheit und Gleichheit 

gekämpft.  
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: Bezug des Gelernten über Kolonialisierung zur Gegenwart herstellen.; Ergebnissicherung 

und Festigung des Gelernten. 

 
Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

• Wichtigste Informationen zum 

deutschen Kolonialismus in Namibia 

werden gemeinsam gesammelt und 

auf dem Plakat über Namibia von 

Stunde 1 ergänzt.  

 

• Reflexion: Kolonialismus - eine längst 

vergangene Geschichte? 

Was hat diese Geschichte mit uns 

heute zu tun? 

• Beeinflusst unsere Weltbilder und 

Menschenbilder. Die Geschichte 

prägt die Bilder und Geschichten, 

die wir in Europa zu Namibia 

kennen.  

• Prägt bestehende 

Machtverhältnisse auf der Welt.  

• Parallelen zwischen Kolonialismus 

und Rassismus der Gegenwart. 

„Rassisten glauben, dass 

Menschen mit einer anderen 

Hautfarbe oder anderer Herkunft 

weniger wert sind. Rassisten 

halten sich selbst also für etwas 

Besseres. Das ist nicht richtig, 

denn alle Menschen sind gleich 

viel wert - egal, welche Hautfarbe 

oder Religion sie haben oder 

woher sie kommen.“ 

 

Videos zur Begriffserklärung 

Rassismus: 

https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-

erklaert-rassismus-100.html 

https://www.bpb.de/mediathek/182878/ra

ssismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-

bpb-de 

 

Zusatz:  

Abschlusspräsentation 

Arbeitsauftrag: 

Bereitet als Klasse eine Präsentation über 

Namibia vor.  

Ggf. Das Audio von Seite 20 abspielen.  

Spuren der Kolonialzeit 

Nach Spuren der Kolonialzeit in der 

eigenen Stadt suchen (z.B. 

Straßennamen, Denkmäler). Oder Besuch 

eines Museums.   

 

 

  

 

https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-erklaert-rassismus-100.html
https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-erklaert-rassismus-100.html
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
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UNTERRICHTSENTWURF 2 – für die 5./6. Klasse 
Jahrgangsstufe: 

Für die 5./6. Klasse 

Fachunterricht: 

Gesellschaftswissenschaften 

Umfang:  

2 Unterrichtsstunden á 45 Minuten 

 

Thema der Unterrichtsstunden 
Die Unterrichtseinheit basiert auf den Themen der Lerngeschichte 1 und 2 der „Ein. Blick. 

Wechsel – Namibia“ Exkursion. 

 

Teil 1: 

In der ersten Unterrichtsstunde liegt der 

thematische Fokus auf der 

Kolonialisierung Namibias durch die 

Deutschen. Der Unterricht beginnt mit der 

Klärung der Frage: Was ist Kolonialismus? 

Die SuS erfahren, dass Namibia eine 

deutsche Kolonie war. Es wird 

verdeutlicht, dass die Kolonialisierung 

Namibias eine gewaltsame Inbesitznahme 

von Ländern und Ressourcen Namibias 

war. Das rassistische Weltbild der 

Kolonialisten wird in altersangemessener 

Form herausgearbeitet. Die gewaltsame 

Aufteilung Afrikas durch die europäischen 

Mächte wird mit Thematisierung der 

„Kongokonferenz“ verdeutlicht.  

Die SuS erfahren, wie die Vergangenheit 

unsere (globale) Gegenwart prägt. Es 

werden Verbindungen geknüpft vom 

Kolonialismus zum Rassismus der 

Gegenwart und der Kolonialismus als 

Geschichte des Rassismus verstanden.  

Teil 2: 

Die zweite Unterrichtsstunde fokussiert 

thematisch auf den anti-kolonialen 

Widerstand der Namibier gegen die 

Deutschen und vertieft das Verständnis 

der Auswirkungen des Kolonialismus auf 

die Gegenwart. Die SuS lernen Samuel 

Maharero und Hendrik Witbooi als 

zentrale Personen der Geschichte des 

anti-kolonialen Widerstands der Gruppen 

der Nama und Herero kennen. Sie 

erfahren von zwei zentralen historischen 

Ereignissen des anti-kolonialen 

Widerstands der Nama und Herero.  

Sie werden sensibilisiert zu hören, aus 

wessen Perspektive eine Geschichte 

erzählt wird und werden zur kritischen 

Reflexion ihrer eigenen Vorstellungen über 

die globalen Beziehungen zwischen 

Europa und Afrika angeregt.   
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Bezüge zum Rahmenlehrplan 

Berlin- Brandenburg  
Stand: 2021 

Das Thema „Deutsche Kolonialherrschaft 

in Namibia“ knüpft auf mehreren Ebenen 

direkte Bezüge zum Kompetenzrahmen 

des Rahmenlehrplans 

Gesellschaftswissenschaften.  

Die SuS setzen sich mit historischen 

Quellen und Darstellungen der 

Geschichte Namibias und Deutschlands 

auseinander und sammeln relevante 

Informationen, um Erkenntnisse zu 

historischen Inhalten zu gewinnen. Sie 

setzen sich mit dem Konstruktcharakter 

von Geschichte auseinander, wenn sie 

erfahren, dass die Geschichtserzählung 

und Bilder über die Kolonialherrschaft von 

der Perspektive der Deutschen 

Kolonialisten geprägt sind und nur einen 

Ausschnitt zeigen.  

Die SuS identifizieren Kontroversen und 

Problemlagen in der Auseinandersetzung 

mit den Perspektiven der Anführer der 

Nama und Herero in Bezug auf den 

Ausschnitt zum anti-kolonialen 

Widerstand. Sie werten neu gewonnene 

Erkenntnisse aus und präsentieren ihre 

Ergebnisse.  

Mit dem Gegenwartsbezug zu 

Rassismus heute wird eine wichtige 

Kategorie der politischen Bildung, 

Gleichheit, in den Fokus gerückt. Die SuS 

werden angeregt die Frage zu reflektieren: 

Was haben die Themen mit uns persönlich 

zu tun? Sie reflektieren die Bedeutsamkeit 

historischer Handlungen für das Leben in 

der Gegenwart.  

Die SuS können im Rahmen der 

Unterrichtsstunde mit dem Atlas und dem 

Globus arbeiten, Darstellungen (z. B. 

Bilder, Texte, Filme) beschreiben, 

untersuchen, auswerten und beurteilen, 

eine Mindmap anfertigen, ein Museum, 

eine Ausstellung digital erkunden, eine 

Präsentation vorbereiten.   

 

Das Thema kann in das Themenfeld 

„Vielfalt in der Gesellschaft – 

Herausforderung und/oder Chance?“ 

des Rahmenlehrplans einbezogen 

werden.  
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Ablauf der Unterrichtsstunde 
 

1. Unterrichtsstunde 

Phase 1:  

Einstieg und 

Vorwissen aktivieren 

Einstieg in das Thema 

Option A: Video  

Option B: Mindmap  

Option C: Weltkarte (Peters-Projektion) 

Phase 2: 

Informieren und 

Verarbeiten 

Erklärung der 

technischen 

Bedienung 

Namibia unter 

deutscher 

Kolonialherrschaft 

Lerneinheit S.15 & 17; 

S.19 & 20 

Optional: Anti 

kolonialer Widerstand 

in Namibia  

S. 26 bis 31 

Phase 3: 

Auswerten und 

Reflektieren 

Ergebnissicherung & Reflexion: Kolonialismus – eine längst vergangene 

Geschichte? 

  

2. Unterrichtsstunde 

Phase 1:  

Einstieg und 

Vorwissen aktivieren 

Einstieg in das Thema 

Option A: Akrostichon 

Option B: Lernkette 

Phase 2: 

Informieren und 

Verarbeiten 

Geschichte 2: Anti-kolonialer Widerstand 

Lerneinheit  

S. 32 bis 36 

Phase 3: 

Auswerten und 

Reflektieren 

Reflexion: Kolonialismus – eine längst vergangene Geschichte? 

Option A: Anti-Rassismus 

Option B: Erinnerung - Verschweigen 
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Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit.  

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Option A: 

Einführungsvideo zur Begriffserklärung 

Kolonialismus 

Was ist eine Kolonie? ZDF-Logo 

https://www.youtube.com/watch?v=jXicxh

mVOyE 

Einstiegsfragen: 

• Was bedeutet Kolonialismus? 

• Hatte Deutschland Kolonien? 

Aufgabe: 

Schreibt eine Definition von Kolonialismus 

in euren Worten auf.  

 

Option B: 

Mindmap erstellen zu Namibia. Diese wird 

im Laufe der Unterrichtsstunde durch neu 

gewonnene Informationen ergänzt und 

falsche erste Annahmen werden 

gestrichen.  

Einstiegsfrage: 

Was weißt du über Namibia? 

Anregen zur kritischen Reflexion von 

Informationsquellen und 

Generalisierungen.  

Wo habt ihr von dem erfahren, hat es 

euch jemand erzählt? Habt ihr es in einem 

Buch gelesen oder in einem Film 

gesehen? 

 

 

 

Option C: 

Weltkarte mit „Peters-Projektion“ 

aufhängen, indem Süden oben und 

Norden unten ist.  

https://www.bildung-trifft-

entwicklung.de/files/media/Dokumente/06

_Materialien/1_Didaktische-

Materialien/Weltkarte-perspektiven-

wechseln.jpg 

Einstiegsfrage: 

Was fällt euch an der Weltkarte auf? 

Mögliche Impulse/Fragen zur Reflexion: 

• Wie könnt ihr etwas von einem 

anderen Ort/Stadt oder Land 

erfahren oder über die Menschen, 

die dort leben? 

• Unsere Bilder von der Welt 

entstehen aus unseren eigenen 

Erfahrungen, den Bildern und 

Geschichten, die wir sehen und 

hören (eigenes Umfeld/Medien). 

Wer die Geschichten erzählt und 

wie sie erzählt werden, prägt 

unsere eigenen Vorstellungen.  

• Habt ihr das schon einmal erlebt, 

dass ihr von einem Ort/Land/Stadt 

gehört habt und als ihr selbst dort 

wart, war es ganz anders, als ihr es 

euch vorgestellt habt? 

Zusatz: Eine weitere interessante Aufgabe 

zu den Flächenverhältnissen der Länder 

der Welt sind Webseiten, auf denen die 

Flächen der Länder verglichen werden 

können.  

https://thetruesize.com/ 

https://www.youtube.com/watch?v=jXicxhmVOyE
https://www.youtube.com/watch?v=jXicxhmVOyE
https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/files/media/Dokumente/06_Materialien/1_Didaktische-Materialien/Weltkarte-perspektiven-wechseln.jpg
https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/files/media/Dokumente/06_Materialien/1_Didaktische-Materialien/Weltkarte-perspektiven-wechseln.jpg
https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/files/media/Dokumente/06_Materialien/1_Didaktische-Materialien/Weltkarte-perspektiven-wechseln.jpg
https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/files/media/Dokumente/06_Materialien/1_Didaktische-Materialien/Weltkarte-perspektiven-wechseln.jpg
https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/files/media/Dokumente/06_Materialien/1_Didaktische-Materialien/Weltkarte-perspektiven-wechseln.jpg
https://thetruesize.com/
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: SuS verstehen, was Kolonialismus war und können die Informationen in eigenen Worten 

wiedergeben.; SuS verstehen, was der deutsche Kolonialismus für die Menschen in Namibia 

bedeutete.; SuS erfahren vom anti-kolonialen Widerstand in Namibia.  

 

Methoden: Gruppenarbeit mit der digitalen Lerneinheit – Reflexion & Ergebnissicherung in der Klasse 

 

 

So funktioniert’s 

Seite 3 
 

 

 

 

Im Plenum 

Erklären Sie die technische Bedienung 

des Lernmoduls: 

• Wie komme ich eine Seite weiter? 

• Wo finde ich weitere 

Informationen, die ich suche? 

(Video-, Infobuttons) 

Hinweis: Hier können Sie die 

Bedienung selbst erfahren und erlernen. 

Es ist ganz einfach.  
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1. Namibia unter deutscher Kolonialherrschaft 

Seite 15 Seite 17 

  

Seite 19 Seite 20 Quiz 

 

 

 

Einteilung der SuS in Kleingruppen. Eigenständiges Bearbeiten der Lernseiten. Ein 

Arbeitsauftrag je Gruppe. Das Quiz, Seite 18, kann übersprungen werden, je nach 

Lesekompetenz der Klasse.  

 

Arbeitsaufträge: 

• Schaut euch eins der Videos an 

und/oder lest den Text über 

Kolonialismus auf der digitalen 

Lernseite – Was ist Kolonialismus 

(Seite 15). Versuche jemandem mit 

deinen Worten zu erklären, was 

Kolonialismus ist. Schreibt eure 

Erklärung auf. 

Notizen zu den Fragen: 

• Wie haben sich die Kolonialisten 

gegenüber den Menschen 

verhalten, die in den Ländern 

waren, die sie in Besitz genommen 

hatten? 

• Was passierte während der 

Kongokonferenz? (Wer/was wird 

abgebildet? Was wird verhandelt? 

Was erzählt die Abbildung über die 

„Kongokonferenz“?) 

• Wie wurde Namibia zu einer 

deutschen Kolonie?  

Reflexionsphase 

Die aus der Lerneinheit entnommenen Informationen werden präsentiert und auf einem 

Plakat/Tafelbild o.ä. zu dem Begriff Kolonialismus gesammelt.  
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2. Anti-kolonialer Widerstand in Namibia (Optional) 

 

Seite 26 Seite 27 

  

Seite 28 Seite 30 

  

Optional: Seite 31 - QUIZ 
 

 

 

 

Einteilung der SuS in Kleingruppen. Eigenständiges Bearbeiten der Lernseiten. Ein 

Arbeitsauftrag je Gruppe. Die Lernseite 29, kann übersprungen werden.   

Arbeitsaufträge/Fragen: 

• Wer war Hendrik Witbooi? Was 

könnt ihr über die Nama erfahren? 

• Wer war Samuel Maharero? Was 

könnt ihr über die Herero 

erfahren?  

• Wie erging es den Namibiern unter 

der Kolonialherrschaft der 

Deutschen? 

• Was sagt Witbooi über die 

deutschen Kolonialisten? 
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: Bezug des Gelernten über Kolonialisierung zur Gegenwart herstellen.; Ergebnissicherung 

und Festigung des Gelernten.  

 
Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

a. Wichtigste Informationen zum 

deutschen Kolonialismus in Namibia 

werden gemeinsam gesammelt.  

 

b. Reflexion: Kolonialismus - eine längst 

vergangene Geschichte? 

Was hat diese Geschichte mit uns 

heute zu tun? 

• Beeinflusst unsere Weltbilder und 

Menschenbilder. Die Geschichte 

prägt die Bilder und Geschichten, 

die wir in Europa zu Namibia 

kennen.  

• Prägt bestehende 

Machtverhältnisse auf der Welt.  

• Parallelen zwischen Kolonialismus 

und Rassismus der 

Gegenwart.  „Rassisten glauben, 

dass Menschen mit einer anderen 

Hautfarbe oder anderer Herkunft 

weniger wert sind. Rassisten 

halten sich selbst also für etwas 

Besseres. Das ist nicht richtig, 

denn alle Menschen sind gleich 

viel wert - egal, welche Hautfarbe 

oder Religion sie haben oder 

woher sie kommen.“  ZDF, Logo!, 

Was ist Rassismus? (2016).  

 

Videos zur Begriffserklärung 

Rassismus: 

https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-

erklaert-rassismus-100.html 

https://www.bpb.de/mediathek/182878/ra

ssismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-

bpb-de 

 

https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-erklaert-rassismus-100.html
https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-erklaert-rassismus-100.html
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
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2. Unterrichtsstunde 
 

Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit und Festigen des Gelernten.  

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Zusammenfassung des Gelernten der letzten Stunde.  

Mögliche Methoden: 

a. NAMIBIA 

Die SuS schreiben das Wort Namibia 

vertikal in ihr Heft. Sie sollen nun zu jedem 

Buchstaben einen Satz/ein Wort sammeln 

über den deutschen Kolonialismus in 

Namibia.  

Beispiel: 

N – Nama … 

A – Alle europäischen Mächte 

trafen sich zur „Kongokonferenz“… 

M – Maharero ist der Nachname 

von… 

 

 

b. Lernkette 

Die SuS stellen sich in einer Reihe durch 

den Klassenraum auf oder in einem Kreis. 

Ein*e Schüler*in bekommt einen Ball in die 

Hand. Die Aufgabe der Klasse ist es, dass 

der Ball so weit wie möglich „wandert“. 

Der Ball wird weitergereicht, wenn ein*e 

Schüler*in eine Information der letzten 

Stunde wiedergeben kann. Zusätzlich 

kann die Lehrperson Fragen zu den 

Informationen der letzten 

Unterrichtsstunde stellen, die dann von 

den SuS beantwortet wird. Die Klasse 

arbeitet als Team zusammen.   
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: SuS erfahren von anti-kolonialen Widerstand in Namibia. 

 

Methoden: Gruppenarbeit mit der digitalen Lerneinheit – Reflexion & Ergebnissicherung in der Klasse 

 

Geschichte 2: Anti-kolonialer Widerstand 

Seite 32 Seite 33 

  

Seite 34 Seite 35 - QUIZ 

  

Optional: Seite 36 
 

 

 

 

Einteilung der SuS in Kleingruppen. 

Eigenständiges Bearbeiten der 

Lernseiten.  

Mögliche Aufgabenstellungen: 

• Warum wehrten sich die Nama und 

Herero gegen die Deutschen? Was 

denken sie über die deutsche 

Kolonialherrschaft? 

• Welche Verbrechen begingen die 

Deutschen gegen die Namibier? 

 

Reflexionsphase 

Die aus der Lerneinheit entnommenen 

Informationen werden anhand der 

Fragestellungen gesammelt und 

reflektiert.   
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: Bezug des Gelernten über Kolonialisierung zur Gegenwart herstellen.; Ergebnissicherung 

und Festigung des Gelernten.  

 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Reflexion: Kolonialismus - eine längst vergangene Geschichte?  

- Was hat diese Geschichte mit uns heute zu tun? 

 

Option A: 

Vertiefen des Themas (Anti-) Rassismus. 

• Beispiele von Alltagsrassismus 

sammeln/recherchieren 

• Handlungsoptionen gegen 

Alltagsrassismus entwickeln (Sich 

selbst prüfen, Betroffenen Glauben 

schenken, Sich weiterbilden, 

Gesicht zeigen!)  

 

Anregungen: 

Deutschsüd-Was? – Minuten 14:57 bis 

21:14 

https://vimeo.com/69403718 

Weitere Links, Videos zum Thema in der 

Linksammlung.  

 

Option B: 

Erinnerung – Verschweigen 

• Was können Argumente für ein 

Verschweigen/Erinnern der 

Verbrechen der Deutschen in der 

Zeit des Kolonialismus sein? (z.B. 

Scham, Schuldgefühle, 

Protesthaltung, Trotz, Renitenz, 

Ignoranz, moralische und ethische 

Haltung, Anstand, Reue, …). 

• Keine Erinnerung ohne Wissen – 

Was sind Argumente 

dafür/dagegen, dass SuS in der 

Schule über den deutschen 

Kolonialismus lernen? 

 

 

 

 

 

https://vimeo.com/69403718
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UNTERRICHTSENTWURF 3 – für die 7./8. Klasse 
 

Jahrgangsstufe: 

Für die 7./8.Klasse 

Fachunterricht: 

Geschichte/Politische Bildung/Geografie 

Umfang:  

2 Unterrichtsstunden á 45 Minuten 

 

Thema der Unterrichtsstunden 
Die Unterrichtseinheit basiert auf den Themen der Lerngeschichte 2 „Deutsche 

Kolonialherrschaft in Namibia“ der „Ein. Blick. Wechsel – Namibia.“ Lernreihe und nimmt die 

Themen der Lerngeschichte 4 auf.  

Teil 1: 

In der ersten Unterrichtsstunde erarbeiten 

sich die SuS das Grundwissen zum 

Kolonialismus. Sie vertiefen ihr Wissen 

zum deutschen Kolonialismus und 

insbesondere die Kolonialisierung 

Namibias durch die Deutschen. Sie lernen 

Samuel Maharero und Hendrik Witbooi als 

zentrale Personen der Geschichte des 

anti-kolonialen Widerstands der Nama 

und Herero kennen. Sie erfahren von 

zentralen historischen Ereignissen des 

anti-kolonialen Widerstands und dem 

Völkermord der Deutschen an den Nama 

und Herero.  

 

Teil 2: 

Die zweite Unterrichtsstunde schließt die 

Geschichte der Deutschen 

Kolonialherrschaft in Namibia 

zusammenfassend ab und fokussiert auf 

den Bezug der vergangenen Geschichte 

der Kolonialisierung zur heutigen 

Gegenwart. Dazu können drei 

verschiedene Zugänge gewählt werden: 1) 

Über das Thema des Erinnerns und der 

Frage: Was wird erinnert? Welche 

Bedeutung hat Erinnerung an historische 

Ereignisse? 2) Umgang mit den 

Kolonialverbrechen Deutschlands in der 

politischen/öffentlichen Diskussion 

oder 3) der Kolonialismus als 

Geschichte des Rassismus und 

Alltagsrassismus der Gegenwart.  

Die SuS erfahren, wie die Vergangenheit 

unsere (globale) Gegenwart prägt.  
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Bezüge zum Rahmenlehrplan 

Berlin- Brandenburg  
Stand: 2021 

Die Unterrichtsstunden knüpfen Bezüge 

zum Rahmenlehrplan des Fachunterrichts 

Politische Bildung und Geschichte und 

eignen sich insbesondere für eine 

fächerübergreifende Arbeit, in die auch 

das Fach Geografie eingebunden werden 

kann.  

Im Rahmenlehrplan Politische Bildung 

können die Unterrichtsstunden in das 

Themenfeld Armut und Reichtum 

eingebunden werden, insbesondere mit 

dem Fokus auf sozialer Ungleichheit und 

globale Machtverhältnisse und 

Gerechtigkeit. Das Thema „Deutsche 

Kolonialherrschaft in Namibia“ lässt sich 

mit den politischen Kategorien 

Gerechtigkeit, Gleichheit, Menschenrechte 

und Internationale Beziehungen 

verknüpfen. Mit der Bearbeitung des 

Themas werden die Fähigkeiten der SuS 

gefördert, „sich ein politisches Problem, 

eine Kontroverse oder Entscheidungen in 

seiner Komplexität und unter 

Berücksichtigung der verschiedenen 

gesellschaftlichen Perspektiven zu 

erarbeiten.“ – Welche Interessen 

verfolgen die Akteure? 

Die SuS üben, eigene Positionen in 

politischen Fragen oder politische Urteile 

vor anderen zu vertreten oder 

vorzutragen. Sie lernen, den Begriff des 

Kolonialismus und die ggf. verknüpften 

politischen Kategorien zu erklären und 

zuzuordnen. Sie untersuchen die 

Materialien nach vorgegebener 

Schrittfolge.  

Im Rahmenlehrplan Geschichte ist das 

Thema „Europäische Expansion und 

Kolonialismus“ als Wahlmodul 

angegeben. Die SuS lernen historische 

Kontinuitäten und die Bedeutsamkeit 

historischer Ereignisse für das Leben in 

der Gegenwart kennen. Sie unterscheiden 

historische Quellen und Darstellungen aus 

der Gegenwart und entwickeln ein 

Verständnis dafür, dass historische 

Quellen immer nur einen Ausschnitt der 

Vergangenheit zeigen. Sie erkennen, dass 

verschiedene Darstellungen 

Widersprüchliches über Vergangenheit 

aussagen können und führen eigene 

Recherchen durch. Sie können 

Informationen nach vorgegebener 

Schrittfolge erarbeiten und wiedergeben.  
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Ablaufplan des Unterrichts 
 

1. Unterrichtsstunde 

Phase 1:  

Einstieg und 

Vorwissen 

aktivieren 

Einstieg in das Thema 

Mindmap & Video: Begriffserklärung Kolonialismus 

Phase 2: 

Informieren 

und 

Verarbeiten 

Namibia als deutsche 

Kolonie 

Lerneinheit S. 15,17,19,20 

Unter deutscher 

Kolonialherrschaft 

Lerneinheit S. 30 

Anti-kolonialer 

Widerstand & 

Völkermord 

Lerneinheit S. 32 bis 37 

Phase 3: 

Auswerten und 

Reflektieren 

Ergebnissicherung am Zeitstrahl  

Lerneinheit S.44 

  

2. Unterrichtsstunde 

 
Themenfokus 

Erinnerung 

Themenfokus 

Kolonialverbrechen 

Deutschlands im 

öffentlichen Diskurs 

Themenfokus 

Rassismus 

Phase 1:  

Einstieg und 

Vorwissen 

aktivieren 

Option A:  

Was bedeutet 

Erinnerung? 

Option B: 

Kolonialverbrechen 

Deutschlands im 

öffentlichen Diskurs/ 

Songtext & Video 

Option C: 

Kolonialismus als 

Geschichte des 

Rassismus 

„afro-deutsch“ May 

Ayim 

Phase 2: 

Informieren 

und 

Verarbeiten 

Option A:  

Recherche zu 

Erinnerung an 

deutschen 

Kolonialismus 

Option B: 

Erinnerungspolitik 

Deutschlands 

Optional: Aufarbeitung des 

deutschen Kolonialismus 

Option C:  

Begriffserklärung 

Rassismus und 

Erarbeiten von 

Handlungsoptionen 

Phase 3: 

Auswerten und 

Reflektieren 

Option A: 

Ergebnispräsentation 

/ Reflexion/ 

Handlungsoptionen 

Option B: 

Ergebnissicherung Lern-

Landkarte 

Option C: Reflexion und 

Ergebnissicherung 
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Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit. 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Ggf. Vorwissen aktivieren.  

• Eine Mindmap zu Kolonialismus 

erstellen.  

Einführungsvideo zur Begriffserklärung 

Kolonialismus 

Was ist eine Kolonie? ZDF Logo 

https://www.youtube.com/watch?v=jXicxh

mVOyE 

 

Einstiegsfragen: 

• Was bedeutet Kolonialismus? 

• Hatte Deutschland Kolonien? 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=jXicxhmVOyE
https://www.youtube.com/watch?v=jXicxhmVOyE
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: SuS können den Begriff Kolonialismus erläutern.; Die SuS wissen, dass Namibia eine 

deutsche Kolonie war und welches Menschenbild die Kolonialisten hatten.; SuS kennen Samuel 

Maharero und Hendrik Witbooi als Personen des anti-kolonialen Widerstands.;  SuS wissen um die 

begangenen Verbrechen an den Völkern Namibias durch die Deutschen zur Zeit der 

Kolonialherrschaft.; Die SuS kennen die zentralen historischen Ereignissen des anti-kolonialen 

Widerstands und Wissen um den Völkermord der Deutschen an den Nama und Herero.  

  

Methoden: Gruppenarbeit mit der digitalen Lerneinheit – Reflexion & Ergebnissicherung in der Klasse 

 

 

1. Namibia als deutsche Kolonie 

 

Seite 15 Seite 17 

 

 

Seite 19 Seite 20 Quiz 

 

 

 

Einteilung der Klasse in Kleingruppen  

Jede Gruppe bekommt eine Fragestellung 

und die Aufgabe, entweder eine 

Präsentation vorzubereiten oder die Frage 

schriftlich/künstlerisch zu beantworten 

(z.B. auf einem Plakat).  

 

 

 

Aufgabenstellung: 

Bereitet eine 2-minütige Präsentation vor 

oder schreibt Stichpunkte auf unser 

Plakat zum deutschen Kolonialismus.   

• Versuche jemandem mit deinen 

Worten zu erklären, was 

Kolonialismus bedeutet.  

• Was raubten die europäischen 

Kolonialisten aus den Ländern, die 

sie in Besitz nahmen?  
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• Wie haben sich die Kolonialisten 

gegenüber den Menschen 

verhalten, die in den Ländern 

lebten, die sie in Besitz genommen 

hatten? 

• Wer waren die ersten Europäer, 

die nach Namibia kamen? Und wie 

wurde Namibia dann zu einer 

deutschen Kolonie? 

• Was geschah während der Berliner 

„Kongokonferenz“? 

 

2. Unter deutscher Kolonialherrschaft 

 

Im Plenum. 

Fotos von Hendrik Witbooi und Samuel 

Maharero als Repräsentanten des anti-

kolonialen Widerstands der Nama und 

Herero zeigen und die Personen 

vorstellen.  

Audio von Lernseite 30 abspielen. 

 

 

Seite 30 

 

 

 

 

 

 

Reflexionsfragen: 

• Was denkt Witbooi von den 

deutschen Kolonialisten? 

• Wie erging es den Namibiern unter 

der deutschen Kolonialherrschaft?  

• Welche Verbrechen haben die 

Deutschen begangen? 
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3. Anti- kolonialer Widerstand und Völkermord  

Seite 32 Seite 33 

  

Seite 34 Seite 35 - QUIZ 

 

 

Seite 36  Seite 37 

 

 

 

Einteilung der SuS in Kleingruppen. 

Eigenständiges Bearbeiten der 

Lernseiten.  

Mögliche Aufgabenstellungen: 

• Warum wehrten sich die Nama und 

Herero gegen die Deutschen? Was 

denken sie über die deutsche 

Kolonialherrschaft? 

• Welche Verbrechen begingen die 

Deutschen gegen die Namibier? 
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: Ergebnissicherung und Festigung des Gelernten ggf. Bezug zu Vorwissen.  

 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Seite 44 

 

 

Ergebnissicherung mit Hilfe eines Zeitstrahls. Dazu kann der Zeitstrahl auf Seite 44 

aufgerufen werden.  

Was geschah wann mit welchen Auswirkungen? 
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2. Unterrichtsstunde 
 

Ausstehende Themen der 1. Stunde können zu Beginn der 2. Unterrichtsstunde 

weiterbearbeitet werden.  

OPTION A – Themenfokus Erinnerung 

Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit. 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

Reflexion über das Thema des Erinnerns 

und der Frage: Was wird erinnert? Welche 

Bedeutung hat Erinnerung an historische 

Ereignisse?  

„Deutschsüd-Was? - Erinnerung an einen 

Deutschen Völkermord“ – Filmgruppe E 

https://vimeo.com/69403718 

Minuten 1:52 bis 03:55 und 06:21 bis 

06:58 

 

Reflexionsphase 

Was bedeutet Erinnerung?  

Austausch in einer Murmelgruppe (2 

SuS). Dann als Mindmap im 

gemeinsamen Klassengespräch 

sammeln.  

 

„Deutschsüd-Was? - Erinnerung an einen 

Deutschen Völkermord“ – Filmgruppe E 

https://vimeo.com/69403718 

Minuten 26:52 bis 32:14  

 

Reflexionsphase 

• Was sagen die Personen in dem 

Video über das Erinnern? 

• Welche Wünsche/Forderungen 

äußern die Personen?  
 

https://vimeo.com/69403718
https://vimeo.com/69403718
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: SuS recherchieren und erarbeiten Informationen zur Erinnerungskultur an den deutschen 

Kolonialismus; SuS üben, eigene Positionen in politischen Fragen oder politische Urteile vor anderen 

zu vertreten und vorzutragen. 

  

Methoden: Recherche in Einzel- oder Gruppenarbeit; Präsentation als Diskussion/Talkshow 

 

 

Mögliche Aufgabenstellung: 

Recherche in Gruppen/Einzelarbeit: 

Wie wird in Deutschland an den 

Völkermord an den Herero und Nama 

erinnert? Wo haben wir davon schon 

etwas gehört, gelesen, gesehen? 

(Links und Informationsquellen können 

vorgegeben werden. Es kann ein  

Ausflug zu Gedenkstätten gemacht 

werden.) 

 

 

Erinnerung – Verschweigen 

• Was können Argumente für ein 

Verschweigen/Erinnern der 

Verbrechen der Deutschen in der 

Zeit des Kolonialismus sein? (z.B. 

Scham, Schuldgefühle, 

Protesthaltung, Trotz, Renitenz, 

Ignoranz, moralische und ethische 

Haltung, Anstand, Reue…). 

• Keine Erinnerung ohne Wissen – 

Was sind Argumente 

dafür/dagegen, dass SuS in der 

Schule über den deutschen 

Kolonialismus lernen?  

 

 

Meinungen zu dem Thema als  

Diskussionsimpulse: 

• „Das ist doch vor hunderten 

Jahren gewesen. Was hat das 

noch mit uns heute zu tun?!“ 

• „Außerdem war das damals so, die 

anderen europäischen Länder 

hatten ja auch viel mehr und viel 

länger Kolonien.“ 

• „Ohne Wissen können wir uns 

nicht erinnern. Und ohne 

Erinnerung wird Unrecht 

verschwiegen und vergessen.“ 

• „Wir brauchen die Erinnerung, um 

aus der Vergangenheit zu lernen 

und den Opfern der Verbrechen 

Respekt zu erweisen.“ 

 

 

 

 

Reflexionsphase 

Zusammentragen der Rechercheergebnisse 

und Reflexion der Diskussion.  

 

Zusatz: Organisiert eine Talkshow zum Thema 

„An den Deutschen Kolonialismus erinnern“. 

Wer sollte da sein? Welche unterschiedlichen 

Positionen können vertreten sein? 
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: SuS beziehen das Gelernte auf die eigene Lebenswelt und entwickeln 

Handlungsoptionen.  

 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Gruppenarbeit: 

Sammelt Ideen zu der Frage und 

präsentiert eure beste Idee im 

Anschluss vor der Klasse.  

Was können wir dazu beitragen, dass an 

die Geschichte der deutschen Kolonialzeit 

in Namibia erinnert wird und die Stimmen 

der Namibier gehört werden? 

 

Reflexionsphase 

Präsentationen der Gruppen werden 

angehört.  

Evtl. kann die beste Klassenidee gekürt 

werden.  

Gemeinsame Planung, wie diese Idee in 

die Tat umgesetzt werden kann.   
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OPTION B - Themenfokus Kolonialverbrechen Deutschlands im öffentlichen Diskurs 

Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit. 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Umgang mit den Kolonialverbrechen 

Deutschlands in der 

politischen/öffentlichen Diskussion. 

 

Einstiegsvideo & Songtext: 

Matondo – Spuren der Kolonialzeit 

https://www.youtube.com/watch?v=6vzn8

Q55iBE 

Mögliche Reflexionsfragen: 

• Wovon erzählt Matondo in seinem 

Rap? 

• Warum sagt Matondo, dass die 

deutsche Kolonialgeschichte noch 

heute Spuren hinterlassen hat? 

• Für welche Veränderung setzt sich 

Matondo ein? 

 

https://www.youtube.com/watch?v=6vzn8Q55iBE
https://www.youtube.com/watch?v=6vzn8Q55iBE
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: SuS kennen Beispiele aus ihrer Lebensumwelt in denen die Geschichte des Kolonialismus 

sichtbar wird; SuS reflektieren die politische Position Deutschlands zum Völkermord an den Nama 

und Herero und entwickeln ihr eigenes politisches Urteil.  

  

Methoden: Recherche in Einzel- oder Gruppenarbeit; Diskurs in Plenum 

 

1. Erinnerungspolitik in Deutschland: 

Mögliche Aufgabenstellung: 

Recherche in Gruppen/Einzelarbeit: 

• Wie wird in Deutschland an den 

Völkermord an den Herero und 

Nama erinnert? Wo haben wir 

davon schon etwas gehört, 

gelesen, gesehen? Wird viel oder 

wenig daran erinnert? 

• Was könnt ihr zu dem Thema 

Straßenumbenennung in Namibia 

und Deutschland herausfinden? 

Welche kolonialen Akteure oder 

Erinnerungsorte wurden mit 

Straßennamen geehrt? Welche 

gibt es weiterhin? Gibt es in eurer 

Stadt/Ort auch Straßen, die auf die 

deutsche Kolonialgeschichte 

zurückgehen? 

 

Link Tipp:  

• freedom roads! koloniale 

straßennamen (freedom-roads.de) 

 

• https://www.verwobenegeschichte

n.de/orte/um-benennung-von-

strassen-und-plaetzen/  

 

(Links und Informationsquellen 

können vorgegeben werden. Es 

kann ein Ausflug zu Gedenkstätten 

gemacht werden.) 

https://www.verwobenegeschichte

n.de/themen/stadttour-unfreie-

arbeit-und-rassismus/ 

https://eineweltstadt.berlin/publika

tionen/studien-und-

umfragen/umfrage-kolonialismus-

in-berlin-2021/  

 

 

 

Reflexionsphase 

Zusammentragen der 

Rechercheergebnisse.  

Möglich: Diskussion zur Umbenennung 

einer Straße  

Inwieweit hat der Kolonialismus Spuren 

in unserer Gegenwart hinterlassen?   

 

http://www.freedom-roads.de/frrd/strassen.htm
http://www.freedom-roads.de/frrd/strassen.htm
https://www.verwobenegeschichten.de/orte/um-benennung-von-strassen-und-plaetzen/
https://www.verwobenegeschichten.de/orte/um-benennung-von-strassen-und-plaetzen/
https://www.verwobenegeschichten.de/orte/um-benennung-von-strassen-und-plaetzen/
https://www.verwobenegeschichten.de/themen/stadttour-unfreie-arbeit-und-rassismus/
https://www.verwobenegeschichten.de/themen/stadttour-unfreie-arbeit-und-rassismus/
https://www.verwobenegeschichten.de/themen/stadttour-unfreie-arbeit-und-rassismus/
https://eineweltstadt.berlin/publikationen/studien-und-umfragen/umfrage-kolonialismus-in-berlin-2021/
https://eineweltstadt.berlin/publikationen/studien-und-umfragen/umfrage-kolonialismus-in-berlin-2021/
https://eineweltstadt.berlin/publikationen/studien-und-umfragen/umfrage-kolonialismus-in-berlin-2021/
https://eineweltstadt.berlin/publikationen/studien-und-umfragen/umfrage-kolonialismus-in-berlin-2021/
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Optional: Aufarbeitung des deutschen Kolonialismus 

Es kann eine vertiefte Recherche 

angeschlossen werden, wie aktuell der 

deutsche Kolonialismus in der 

Öffentlichkeit diskutiert wird.  

• Anerkennung des Völkermords & 

Reparationszahlungen 

• Aufarbeitung und Erinnerung an 

die Opfer des deutschen 

Kolonialismus 

• Raubkunst aus Namibia in 

deutschen Museen 

 

 

 

1. Recherche zu den öffentlich 

diskutierten Meinungen und 

Perspektiven 

2. Diskussion der verschiedenen 

Standpunkte 
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: Ergebnissicherung und Reflexion des Gelernten.   

 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse; Lern-Landkarte 

 

 

Die Arbeitsergebnisse der Unterrichtsstunden werden zusammengetragen.  

 

 

Mögliche Methode der Ergebnissicherung: 

 

Lern-Landkarte 

Die SuS zeichnen gemeinsam auf ein großes Plakat eine (Lern-)Landkarte. Städte 

symbolisieren einzelne Themeninhalte. Straßen symbolisieren die Lernwege und 

Verknüpfungen der einzelnen Themen. Es können auch Sehenswürdigkeiten als Symbol für 

die wichtigsten gewonnenen Erkenntnisse eingezeichnet werden.  

 

Zusatz: 

Es kann eine Ausstellung/Vorstellung der Ergebnisse vor (Teilen) der Schulgemeinschaft 

geplant werden.  
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OPTION C – Themenfokus Rassismus 

Phase 1: Einstieg und Vorwissen aktivieren 

Lernziele: Einstieg in die Unterrichtseinheit. 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

Der Kolonialismus als Geschichte des Rassismus und Alltagsrassismus der Gegenwart. 

Vortragen des Gedichts afrodeutsch.  

afro-deutsch 

Ein Gedicht von May Ayim 
Sie sind afro-deutsch? ... 

ah, ich verstehe: afrikanisch und deutsch. 

Ist ja ne interessante Mischung! 

Wissen Sie, manche, die denken 

die Mulatten, die würden´s nicht 

soweit bringen 

wie die Weißen 
Ich glaube das nicht. 

Ich meine, bei entsprechender Erziehung... 

Sie haben ja echt Glück, daß Sie 

hier aufgewachsen sind 

Bei deutschen Eltern sogar. Schau an! 
Wollen Sie denn mal zurück? 

Wie, Sie waren noch nie in der Heimat vom Papa? 

Das ist aber traurig... Also, wenn Se mich fragen: 

So ne Herkunft, das prägt eben doch ganz schön. 

Ich zum Beispiel bin aus Westfalen 

und ich finde 

da gehör ich auch hin... 
Ach Menschenskind, das ganze Elend der Welt! 

Sei´n Se froh, daß Se nich im Busch geblieben sind. 

Da wär´n Se heute nich so weit. 

Ich meine, Sie sind ja wirklich ein intelligentes Mädchen. 
Wenn Se fleißig sind mit Studieren 

können Se ja Ihren Leuten in Afrika helfen: 

Dafür sind Se doch prädestiniert, 

auf Sie hör´n die doch bestimmt, 

während unsereins... 

ist ja so´n Kulturgefälle 
Wie meinen Sie das? Hier was machen? 

Was wolln Se denn hier schon machen? 

Ok, es ist nicht alles eitel Sonnenschein. 

Aber ich finde, jeder sollte erst mal 

vor seiner eigenen Tür kehren. 
Entnommen aus »Blues in Schwarz-Weiß«, orlanda Verlag, Berlin, 2005, ISBN 3-936937-27-3 
http://de.wikipedia.org/wiki/May_Ayim 
 

https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fde.wikipedia.org%2Fwiki%2FMay_Ayim&h=AT0qItOevBnp4xH9XPCXhfofgdqlOeZbEJustCg-5IUwVB1sy7TBfY-Ge4U_AzPvQRwfNFJWIlg9CWRliOE-OZGCSHLmTsZRVUdGEqvSQiCuXrgQbC4o7vV894CoINKk8XtGsCpY6LeAUPxLcFPj2tfWipgpJjlkvKJHW1cexJY0V4dW15YJCF_l__wAQPWLuGE762Jlha0zj0HKmMQUSIznKuAsS8RscPBs_LgEs0cGI8AIQibKef1aqnWjc_b2bK3fekeBychbRWQZi7WMhPkroDWD4pSuYAU4zojP_EVvxlfZUALIJUzIzcLeY9i8klM0mTm4EvkGE9dNm6F5Dg3KG33azIcoD7RaJvXBjafO3wk31-BakV1R7w5hKa7aNp5LHaBjlDhTk0PH-dXIon9fGtGkyIKK23yG4w2GXUJhCNIaEoqxPMOC6_G77QvSaNUJCB7GnQxGcUqkBv0564UW05NUCdpqGw1m-OANCvM5C4QvpAWnGP-x1w709KOYsRXrSl243lHYz_6PKKqG0XYV_2VcKTt17ER-cmf7kBFLpZG41AmHAhNUZmQuM3wl5RJ9_mrMHImg8z587_4DzDSoja0rnlGPQblQr5uyK_XQrF-wAPkcwOw
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Mögliche Aufgabenstellungen: 

• Wer war May Ayim? 

• Wovon erzählt das Gedicht von 

May Ayim? 

• Wie würdet ihr euch fühlen/was 

würdet ihr denken, wenn jemand 

so mit euch reden würde? 

• Welches Menschenbild zeigt sich 

in den Worten der sprechenden 

Person? 

Reflexionsphase 

Reflexion über die Analyse des 

Gedichts.  

 

Mögliche weitere Fragen: 

• Seht ihr Verbindungen zu dem, 

was wir über den Kolonialismus 

gelernt haben?  

• Inwieweit zeigen sich Spuren 

des Kolonialismus noch heute in 

unserer Gegenwart? 
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Phase 2: Informieren und Verarbeiten 

Lernziele: SuS kennen eine Definition von Rassismus; SuS reflektieren Situationen von Rassismus in 

verschiedenen Ebenen der Gesellschaft (strukturell, individuell, institutionell); SuS entwickeln eigene 

Handlungsoptionen.  

  

Methoden: Einstiegsimpuls über Erklär-Videos; Recherche in Partnerarbeit; Reflexion als Diskurs 

 

Im Plenum: 

Was ist Rassismus? 

• Gedanken/Wissen der SuS zu dem 

Begriff sammeln.  

• Video zur Begriffsdefinition von 

Rassismus ansehen.  

https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-

erklaert-rassismus-100.html 

https://www.bpb.de/mediathek/182878/ra

ssismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-

bpb-de 

 Erste gemeinsame Definition von 

Rassismus ggf. korrigieren oder 

ergänzen.  

 

Reflexionsphase 

Verbindungen herstellen zwischen Rassismus und Kolonialismus und den beschriebenen 

Alltagsrassismus in dem Gedicht „afrodeutsch“ von May Ayim.  

• Wie rechtfertigten die Kolonialisten ihre Handlungen? 

 

Handlungsmöglichkeiten 

In Partnerarbeit: 

Recherchiert/sammelt Beispiele für Situationen, in denen Rassismus in der Freizeit oder in 

der Schule erlebt wird.  

 

Reflexionsphase 

Was können wir tun, wenn wir Situationen von Rassismus beobachten? 

(Recherche über Anti-Rassismus Webseiten s. Linksammlung, ggf. Rollenspiele zum 

Ausprobieren von Lösungen,  

• Wer unterstützt, wenn wir selbst von Rassismus in der Schule oder Freizeit 

betroffen sind? 

https://www.aktion-tu-was.de/tu-was/gegen-diskriminierung-und-ausgrenzung/ 

https://www.bpb.de/shop/buecher/einzelpublikationen/206948/wandzeitung-rassismus-

begegnen  
  

https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-erklaert-rassismus-100.html
https://www.zdf.de/kinder/logo/logo-erklaert-rassismus-100.html
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
https://www.bpb.de/mediathek/182878/rassismus-was-ist-das-kurz-erklaert-auf-bpb-de
https://www.aktion-tu-was.de/tu-was/gegen-diskriminierung-und-ausgrenzung/
https://www.bpb.de/shop/buecher/einzelpublikationen/206948/wandzeitung-rassismus-begegnen
https://www.bpb.de/shop/buecher/einzelpublikationen/206948/wandzeitung-rassismus-begegnen
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Phase 3: Auswerten und Reflektieren 

Lernziele: SuS festigen das Gelernte.  

 

Methoden: Geleitetes Gespräch in der Klasse 

 

Sammeln der wichtigsten Erkenntnisse der Unterrichtseinheit (z.B. auf einem Plakat, anhand 

der Vierecken Methode, mit einer Mindmap etc.).  

• Welche Fragen sind für euch offengeblieben? Worüber würdet ihr gerne mehr 

lernen?  

(Kann Berücksichtigung in der folgenden Unterrichtsplanung finden) 

Das Thema Rassismus und Zivilcourage kann durch weitere Unterrichtseinheiten ergänzt 

werden. Es gibt verschiedene Unterrichtsmaterialien zu den Themen, die Ihnen weitere 

Hilfestellungen in der Unterrichtsvorbereitung geben. Ebenso können sich weitere 

Themenvertiefungen anschließen zu Kolonialen Kontinuitäten, z.B. im Bereich von Sprache, 

Handel, Gesundheit etc. Unterrichtsbeispiele dafür sind kostenlos verfügbar, z.B. unter 

http://www.schulen-globales-lernen.de/

 

http://www.schulen-globales-lernen.de/

